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1_Allgemeine und methodlsche Erläuterungen zur Statistlk der Zahlungsschwlerlgkeiten

1.1 Gegenstand der Statistlk
Im Rahmen der Statistlk der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden die gerichtllchen In-
solvenzverfahren ermittelt. Die Amtsgerlchte
(= Konkursgerichte) melden die Verfahren mit
einheitlichen Erhebungsbogen an dle Statlstl-
schen Landesämter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und dle eröffneten Vergleichs-
verfahren.
Bei den Konkursverfahren erfolgt dle Meldung
durch die Amtsgerlchte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels etner dle Kosten des Verfah-
rens deckenden Masae abgelehnt wurde. Die
Vergleichsverfahren werden nur erfaßt,.sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgerlcht eröffnet vrird.

Die finanziellen Ergebnisse der fnsolvenzver-
fahren werden nur ftlr die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermlttelt. Bei einem
Teil der eröffneten Konkursverfahren stellt
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Filr
diese masselosen Konkurse wlrd das finanzlel-
le Ergebnis erfaßt. Dle Meldung über das fi-
nanzielle Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prüfungst.ermin abgeben. Da das Verfahren bls
zu diesen zeitpunkt melst noch nicht abgewik-
kelt ist, handelt es sich in der Regel um

vorläufige Ergebnisse. Dte l,leldung ilber das
finanzielle Ergebnls eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses tiber die Beendl-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

1.2 Rechtsqrundlagen

Die Statistik der Konkur§- und Vergleichsver-
fahren ulrde durch eine Bestlmmung des dama-
ligen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das KaiserlLche statlstische Amt (spä-
ter durch das Statlsttsche Reichsamt) durch-
geführt. Während des Zweiten Weltkriegs ruhte
dle Statistik. Nach dem Krleg wurde 1m Jahr
1949 die Statistlk aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustizminlsterien nach den
alten Rlchtlinien, jedoch dezentral, durch die
Stattstlschen Landesämter wieder aufgenommen.
In Berlln (west) erfolgte die l{iedereinfilh-

rung im Jahr 1951 und im Saarland schlleßIlch
lm Jahr 1957. Die Landesergebnlsse der Statl-
stlschen Landesämter werden vom Statigtischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusammenge-
stellt.

3 thode

Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heltllchen Richtlinien. Die Erhebungsformu-
lare werden von den Berlchtsstellen (Amtsge-
rlchten) ausgefllllt und an die Statlstlschen
Landesänter gesandt. Dle Landesämter berelten
das Materlal auf und senden das Landesergeb-
nls an das Statlstlsche Bundesamt hteiter. Dle
Aufbereitung erfolgt einheltlich tn der GLle-
derung nach Wlrtschaftszweigen, Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraus-
sichtllch geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der inaolventen Unternehmen.

Die finanzlellen Ergebnisse der Konkurs- und
verglelchsverfahren werden Jähr1lch aufberei-
tet. Da slch dle A.bwicklung der eröffneten
Konkurs- und Verglelchsverfahren ilber einen
Iängeren zeltraum erstreckt, werden diejenl-
gen verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum

31.12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Dle Erfassungsquote _bevregt
stch im langjährlgen Durchschnltt zwischen
85 und 90 t der eröffneten Verfahren.

1. 4 Veröffentllchungen
Das Statistische Bundesamt veröffentllcht
monatliche Insolvenzzahlen lm "Statistlschen
Wochendlenst", ln "Vtirtschaft und Statistik",
sowle in der Fachserie 2 Reihe 4.1 "Insol-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nisse lm Statlstischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanzlellen Ergebnlsse werden einmal
jährlich in der Fachserle 2 Reihe 4.2 "Flnan-
zlelle Abwicklung der Insolvenzverfa.hren" so-
wie in "Wirtschaft und Statlstlk" und im
Statistischen Jahrbuch veröffentllcht.
1 .5 Begriffsabgrenzung
Insolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete vergleichsverfahren zu-
sarlmen, abzilgl lch Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die als eröffnete vergleichsverfahren
bereits statlstisch erfaßt wurden.
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2. I Konkurs- und Vergleichsverfahren

Im Uai 1986,wurden von den Antsgerichten insge-
aamt 1 523 Insolvenzfälle gemeldet; das waren
9,5 t rnehr als . lur ttai 1985. Die Mehrzahl <tieäer
Insolvenzen (1 241 ) ruaren KonkurBanträge, dle
nangels llasse abgelehnt werden mußten.

Von der Gesantzahl'äer tnvolvenzen entfielen
im ltai 1985 1 125 auf Unternehmen; das slnd
8,5 $ nehr als im l,tai 1985. In den elnzelnen
I{irtdchaftsbereichen wurden folgende InEoIvenz-
zahlen festgestellt: Verarbeitendes Gewerbe
187 Fälle (+ 3,9 t), Baugewerbe 288 FälIe

(+ 20,0 $), Handel 277 FäLLe (+ 14,0 t) uncl
Dienstleigtungen 288 räIle (- 516 t). Von allen
betroffenen Unternehmen waren 1 67 (- 7 12 t) in
die nandwerksrolle eingetragen. Die ZahI der
Inaolvenzen von natürlichen Personen und der
Nachlaßkonkurse - zuerammn 398 Fälle - erhöhte
sich um 1211 l.

In den llonaten Januar bis Mai 1986 rurclen bls-
her 7 881 Insolvenzfälle gezählt, + 1rB t mehr
als im entsprechenden Zeltraurn des Vorjahres.
Darunter waren 5 716 KonkurEanträge und eröff-
nete Vergleichsverfahren von Unternehmen; diese
ZahI ist uS 1r9 t höher als alie der ltonate
Januar bie }lai 1985.

2 Zahlunesgchiierigkeiten lm t{ai 1986

Ineolvenzübersicht

Art
der

In!olvanzan

Erüffnat. xonkura-
vcr falrrcn

+ [angal! l,larae
abgclchntc xonkur!€ ...

+ Gr6ffnete Verglcichs-
YCrfahrcn

- AnschluBkonkurle ....,.,

243

241

3

a

32t

- 10,{

+ l5r0

- 66,7
- 

?o,o
+ 916

226

900

3

a

125

- 1010

+ ll,9

- 62,5
- 20.O

+ 8r5

1 72!

6 131

35

I
7 881

- 7r9

+ lr8
'- 

20,5

- 55,6

+ tro

- 7rO

+ 5rl

- 22.0
- 5516

+ 1,9

ilanuar - lllt 1986

1 361

I 331

32

I
5 716

vcrändcrung
gcacnübcr

dctr ttorjahr
int

- INSOL\,!NZEr

2.2 Wechselorotegte und nlcht eingelöste
Schecks

In lrlal 1986 wurden 12 111 t{echsel mlt einem
Betrag von 101 Uill. DI,l zu Protest gegeben
(t{ai 1985: 14 038 Wechsel über 110 MitI. Dtr).
Für l{ai 1986 läßt sich daraua ein Durchschnitts-
betrag von I 337 Dll Je WechselproteEt errechnen
gegenüber 9 973 Dl,I lm llai des Vorjahres.

Außerdem rurden im ltai 1986 163 761 §checks
vor allem wegen unzureichender oder fehlender
Deckung von den Landeszentralbanken und Kredit-
inEtituten sorrie den Poetgiro- und Postsparkae-
Eenämtern nicht elngelöst. Dieee besalen einen
Vfert von zusanmen 353 tlill. Dll (!lai 1985:
191 307 Schecks über 387 tlill. DU). Der Qurch-
schnittsbetrag je nicht elngelösten Scheck be-
Ilef sich im Irtai 1986 auf 2 156 DIir gegenüber
2 023 Düt im l,tai 1985.

t{at 1986

ins-
gc!üt

vcrlndcrung
gegen0bcr

ale! vorjühr
lnt

daruntcr
Untcrnch[en

verändcrung
gcgenllber

dc! vorJahr
int

lnc-
geaaot

Vcrlndlcrung
gcgcn0ber

dcD vorjahr
lnt

dar untar
UntcrnchDen
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3 Zusamenfassende 0bersichten
3.1 Beantragte Kbnkurs- und eröffnete Vergleichsverfahren nach Wirtechaftsbereichen

llai 1905

Nm[er
der

vn 1979

verlnderung
gcacntber

den VorJahE

2

3

I
7

or1,5
u.6
on

r86

288

277

289

85

126

398

521

lt?
288

277

2AA

85

125

398

521

+ 3r9
+ 2010

+ l{r0
- 516

+ 25r0
+ 8r5
+ 1217

+ 916

verarbeit€rdes Gcrcrbe. .

Barteuerbe
Eaodel .

Dienatleistungen ..

üurigc unternetmen .....
unternehncn inrgeaaDt ..
übrlge cemeinachuldner 1 )

Insgesut

5a

53

57

32

132

235

220

217

2

l0
226

57

283

76

900

3t1
2t1

3a

a 3

1) Natürtiche Persncn, Nachlässe und rcnst19e Genelnehuldner

3 2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraugsichtlichen Forderungenr)

Inlolveneröffnete
verfahren

lungelB
llaase

abselehnt
zuStnDen

darunter
AnehluA-
konkurse

Ver-
glcichs-

wlrtshafE sberclche

Forderungen von ...
bis unler ... Dl,l

alanuar - llal 1986

dar unter UnternetDensin8olvanaen

unter
1 00 000

1 MilI. und

unbekannt .

100 000......
1 Milr.......
mehr ..

ilahr

r 978

197 9

r 980

I 981

r 982

1983

1 98t
1 98s

1 986

1979

1 980

1 981

1 982

1 983

1 98t
1 985

l 985

2 398

2 185

2 282

2 718

3 700

I 288

t 306

a 8r1

I 818

An

2 186

1 999

2 161

2 605

3 751

{ 065

a 089

{ 556

Anzahl

5 9r9
5 483

5 315

I 49{
lt 915

1l 845

r2 01 I
13 625

r 651

1 t72
1 551

1 936

2 938

3 231

3 08r
3 {35
1 197

683

5r9
183

109

llrB
35, 0

12rO

712

583

{90
r86
127

12r1

35, {
1 3rl
9rl

3 339

2 9?2

905

638

12,5
37r9
l1r5
8rl

r) Eröffnete und nangela üa8se abgelehnte xonkurse einschl. Anch1ußkonkurse.

3. 3 vierteljährliche Insolvenzzahlen

I

I 722

8 319

9 1t0
11 653

15 876

16 11t
16 ?60
'r 8 876

2 079

2 112

2 309

2 969

3 9a3

3 803

I 157

I 837s

2 059

2 021

2 388

3 33t

t a7r
3 957

I 208

I 662

I 51 I
1 290

t 177

1 8{0
2 817

3 005

2 9l2t
3 3a8

1 432

1 t27
1 598

2 171

2 856

2 762

2 9t3
3 526.

r 315

1 29t
1 679

2 5tt
3 383

2 8t7
3 0r9
3 3t 5

Verändlerung gegenEber den entEprechcnden zeitrarE de6 Vorjahrce ln I

- {16
+ 9r9
+ 2715
+ X6r2
+ 115

+ lr0
+ 72.6

- 8r9
+ lrl
+ 20rl
+ 3lr5
+ l5r9
+ 0r{
+ 1l 17

+ 0r1

- 8r5
+ 8r 1

+ 2015
+ 11 ,1
+ 8r l
+ 016

+ ll r?

116

9r3
28r6
t2,8
3r6
9r3

l6rar

- 1r7
+ l8r0
+ 39r5
+ tl12
- llr5
+ 613

+ 10rB

- 7,8
+ 1512
+ 3lr5
+ l0r3
- 0r5
+ lr5
+ 13r{

- 11rl
+ 610

+ 2lr0
+ 1616

+ 13ra

- lr5
+ I l ra
+ l18

- 1l16
+ l{r5
+ 21,6
+ 5ar2
+ 5r9

- 2r1t
+ 13r8

- 0r3
+ 12r0
+ 36,0
+ 31ra
- 31 3

+ 616

+ 1918r

- 3r8
+ 29,8
+ 5l 15

+ 33,0
- 15rB

+ 717

+ Br8

+

+

+

+

+

+

lrri 1986 Mai 1985

AnzahlI Anzahl

In&lvenzen inggegaDt
CT

1 2. 3Jahr I 2 3. { ilahr
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, gesanl

569
t7t
608

532
5at
722

3 zusamnenfassende Übersichten
3.4 Entwicklung der Insolvenzen

Däruntar Unternehtren

ilahr
llonat

1 960
r 970
I 978
r 979
1 980
1 981
1982
r 983
1 98t
1985

t985 uai
Juni..
JuIi..
Augurt,
Sept.nber
oktober
Novemb€r
Dezenb€r

1985 ,rrnuar
trebruaE
ülrz..
Apr11..
Mai .. ..

irähr
libnat

3{3
12t
104

81
94

107
132
1{5

91
105

2 958
4 201
I 722
I 319
9 1{0

1l 653
15 875
l6 tltl
15 760
18 875

2 098
2 t78
5 876
5 123
6 2a1
I 127

1l 8t9
11 7lr
1r 960
13 560

620
99t

a 299

I 390
1 632

1 03{
1 167

1 098
1 115
1 266

811
84a
978

1 5{0
1 .523

1 087
1 126

798
900

331
298

9a
?3
8?

r00
1t2
135

86
97

2.358
2 716
5 949
5 183
6 315
8 a9r

lt 91 5
11 845
r2 018
13 625

fnsol-
ven-

zen 1)

689
9t3
639
251
059
580
807
99_9

l5 698
18 80t

385
62t
676
518
587

ir',
862
tll
ot7
639
tl8

1l ?6t
12 252
12 826
tt 512

851
r63
972
666
863
95t
180

783
913

932
833
819

881
753
866

1 070
1 3r3

037
175

270'
111
l a5r

1 157
995

1 r6t
1 107r
I 121
1 269

9
12

I
l1

281
r89
210

1t
1l

5

1t
13

5

1 687
r 559
1 591r

1 258
1 102
I 141

I 301
r 081
1 239

1 668
1 380
1 6lt

1 r58
991

1 158

1 154
1 211
1 365

tl
7
5

l1
I
3

10
3

543
550
725

1

1

1

a
5
5

9
I
3

9
3

2
I

53
52

1 160
1 241

1 09t
1 t25

l) f,onkur8- und Vc.rglclcharerfahren zuaamen ohne
Anshlußkonkurec, denen eln eröffnetes Vergleichs-
verfrhren vorauegcAangcn let.

3.5 Wechselproteste und nicht eingelöete Schecks*)

Nlcht elngelöste Scheckg

I 950
1 970
I 978
I 979
r 980
1 98r
1942
1 983
1 984
I 985

t65
23t
rt5
la0
ra8
169
189
162
r53
152

708
729
t20
580
662
130
22t
9?9
929
5t6

661
2 189

9 152
9 722
9 058

582
976
ll3
51 1

701
136
125

635
771
05r
718
927
9!2
17t

I 829
6 053
6 505
7 562
I 096
9 271
8 4'l 3
9 256

9 971
10 0?7t

308
63{
707
85r
967
279
5i2
51 1

295
t12

Ehnitts-
betrag je

k

527
950

1 t02
1 509
1 800
2 tt1
2 266
2 3.21
2 20r
2 179

387
383

2 023
1 920

307
928
023
282
064
152
495
295
865
993

2
2
3
5
5
5
a
I

281 775
206 936
29r 095

1985 nai .
.7uni
JUI i
AuguBt,..
Sept€rnber

OktobeE .
NoveDber
DezaEber

1986 ,ränuaE
Febr uar
lilrz ..
Apr 11

r{ 038
12 603r

1t0
127

r91 307
r99 525

217 727
183 706
176 623

199 912
171 't34
163 576

201 628
163 764

14 016
11 062
l1 831r

149
106
106

l0 531
9 552
8 960r

12 924
1l 255
11 678

I 188
7 996
g 563

2 237
2 128
2 565

2 036
2 213
2 t6t

r98 321
1 76 909
162 t79

127
103 r
347

2 153
2 278r
2 136

2 176
2 156

10s
90

!00
.100

98
101

487
391
a53

lo7
379
a03

10 927
10 080
11 150

.l
13 094
12 lla

l1{
101

I 705
8 337

at3
353Ita I

r) Bei Lardeszentralbanken und f,reditin8tltuten (ein*hI.
Tellzahlungskreditin8tltut.n) in Bundelgebiet. Ab De-
zember 1980 rerden zusltzlich die von dcn lroitgiro-
und Poat lpar kasacnhtern nlcht c lngelörtcn SchGcka
nactrgcvicren. t bn den f, rcd ilgcnolsenlchaften m€ldc-
ten bis llov€mber 1973 nur dleJenlgen In6titute, dcrcn

Bilanzslnne sich ar 3,1 .12.1967 ouf 5 !{ill. Dtrt und
nehr belief. tb Erezenber 1973 rcrdtcn nur noch die
Angaben von denj enigen Rred ltgenoleenschaftcn nach-
gewieaen, deren Bilüzsr,Dne a[ 11 .12.1972 l0 Xi1l.
Ifl und nehr betrug rcvle vpn aolchen, dle bic dahin'
berichtspflichtig ulrcn.

guellc: IEutshe Bunde$ank, !rankfurt ä.ü.

In69esant
xonkur sver fahren

(larunter
nangela

MagSe
abqelehnt

Ver-
glcichB-

vcr-
fahren

rn8ol-
ven-

zen 1)
ine-

geBant

dar unter
nangele

l,laase
.bqelehnt

ver-
gleicha-

ver-
fahrcn

tlbchlclproteste

Eä11c Betrag
Durch-

ehnitt6-
betr4 je
r|echsel

Eäl1e Ectrag

Antahl t{111. Dü DM AnzahI r{i11. Du
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r{solvEtazEl{ ,r I

lLf EP OEP 
-UilTERr{EHi,EN

GFOES3Ei(L $3E OEF FOROERUI{G
vort ... Bts UNTEP ... l,r,

irt33E
AEGELEHT{IE
(of{xuE3-
AI{TPAEGE

OARU]{TEP :
lt{scHLuss -

KOr{Xt RSE

EFOEFFiIE'E
VER.

6LEICHS-
VEFFAHRE]I

D 6EGETT:

VOR.JAHR

REOITSFORM

EFOEFFilElE
VEFF HFEI{

zusltrEx lr{30E3lir?
AAIA]iC ( - I
6EGEIIUEEEF

oEia
VORJ HF

lilzlHL z

UhTEPTEHIIET{ UilO FEETE BEFUFE

GESELL3CXTF'EN M.B.H,

N I CHT E lr{GEIRAGEI{E UN?EFl{EHl,lEl{

E t l{GEtFIGEtE E I t{ZELUI{tEPl{EHtCil

OFFEilE H ilOELS-U. (Oi,Irl NOltGEs.
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